
Der General-Quartiermeister-Lieutenant 

 
An den hochwohlgeborenen  

Königl. Preuß. General-Lieutenant der 
Infanterie,  Commandeur der Avantgarde  

Herrn v. Yorck, Exzellenz,  
 

Mein lieber Herr General-Lieutenant,  
Das französische Armeecorps Augereau versammelt sich bei 
Leipzig, um seinen  Rückzug über Leipzig und die 
Elster zu decken, welches noch einen Tagesmarsch 
entfernt ist. Versprengte Reste des Armeecorps Bertrand 
wurden auf der Straße von Düben gesichtet. Wir 
erwarten, daß das franz. Armeecorps Position auf der 

Linie Connewitz – Stötteritz – Parthe beziehen wird. 
Das linke Elsterufer scheint hingegen nur von einem 
Bataillon bei Lindenau & Schönau gedeckt zu sein. 

Das Armeecorps Sacken rückt aus Eilenburg zu Ihrer 
Unterstützung heran und soll am Nachmittag-Abend 
des 17. Oktober bei Seifertshein eintreffen.  

Im Namen des Oberkommandierenden weise ich Sie an: Ihr 
Auftrag ist also, das Corps Augereau am Elster-
Übergang zu verhindern oder diesen so lange zu 
verzögern, bis das Armeecorps Sacken eingreifen kann. 
Decken Sie ihre linke Flanque gegen den Entsatz aus 
Merseburg oder Weissenfels, wo die Hauptarmee steht. 

Der Général en Chef erwartet ihre Disposition zum 
Angriff auf Lindenau, Stötteritz, Crottendorf und 
Lösnig bei Leipzig. Klären Sie die Lage an der Chaussee 
von Leipzig nach Merseburg.  



Machen Sie tüchtigen Gebrauch von den sächsischen 
Überläufern, die ich ihnen schicken werde. Ermuntern Sie 
die sächsischen Kontingente des Armeecorps Augereau 
zum Überlaufen, wo Sie können. 
 
Ihr unterthängister Diener  

 

Gegeben in Borna, unserem Hauptquartier,  
den 16ten Octobris d.J. 

Gez. von Gneisenau,  
General-Quartiermeisterlieutenant 


